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Terminkalender
Weitere Termine für ganz OWL

unter www.nw.de/events

Büchereien
Stadtbücherei, 14.00 – 18.00,
Alte Bünder Str. 6, Tel. 100304,
100302.

Kino
Capitol: Konklave (ab 6 J.),
16.45 / 19.30. Vaiana 2 (ab 0
J.), 17.00 / 20.00. Die Schule
der magischen Tiere 3 (ab 0
J.), 17.00. Niko – Reise zu den
Polarlichtern (ab 0 J.), 17.00.
Red One – Alarmstufe Weih-
nachten (ab 12 J.), 20.00. Gla-
diator II (ab 16 J.), 20.00. Bü-
li: Vaiana 2 (ab 0 J.), 17.00. Ni-
ko – Reise zu den Polarlich-
tern (ab 0 J.), 17.00. Gladia-
tor II (ab 16 J.), 19.00. Vaiana
2 3D (ab 0 J.), 19.30. UCI Ki-
nowelt: Vaiana 2 (ab0J.),14.00
/ 17.10 / 17.35 / 20.10. Die
Schule der magischen Tiere
3 (ab 0 J.), 14.00.Der wilde Ro-
boter (ab 6 J.), 14.15. Vaiana
2 3D (ab 0 J.), 14.40 / 16.50 /
19.30. Niko – Reise zu den
Polarlichtern (ab 0 J.), 14.45.
Venom: The Last Dance (ab
12 J.), 16.40. Gladiator II (ab
16 J.), 16.45 / 19.30. Der Herr
der Ringe: Die Schlacht der
Rohirrim (ab 12 J.), 17.00 /
20.15. Der Vierer (ab 12 J.),
17.20 / 20.10. Red One –
Alarmstufe Weihnachten (ab
12 J.), 17.20 / 20.20. Konklave
(ab 6 J.), 17.20 / 20.15. Vaiana
2 (ab 0 J.), 19.50. Sneak Pre-
view, 20.00.
Telefon: Capitol, Herford
05221 15133. Büli, Bünde
05223 15466, 5189. UCI Ki-
nowelt, Bad Oeynhausen
05731 15415.

Bäder
Hallenbad Löhne, 6.00 – 8.00
Frühschwimmen, 13.00 –
15.00 und 18.00 – 20.00 : Öf-
fentliches Schwimmen., Hal-
lenbad, Albert-Schweitzer-Str.
10, Tel. 904554.

Sonstiges
DRK Kleiderladen Von mir zu
dir, Annahme und Verkauf
von Kleidung. Begegnungs-
zentrum geöffnet, 13.30 –
17.00, DRK, Obernfeld 2.
Gelsenwasser Energienetze,
Tel. 0800 7999960.
Recyclingbörse, geöffnet,
10.00 – 18.00, Industriestraße
34, Gohfeld, Tel. 19719.
Stadtwerke Bad Oeynhausen,
Tel. 05731 139797.
Stadtwerke Löhne, Tel. 05732
975575.

Bürgerservice
Bürgerbüro Stadt Löhne, Ter-
mine am Nachmittag nur mit
vorheriger Reservierung unter
www.loehne.de/terminreser-
vierung, 8.00 – 12.30, 13.30 –
16.00, Oeynhausener Str. 41,
Tel. 100123.
Servicepunkt für Westfalen-
Weser-Netz-Kunden, Infos
zum Energiesparen und Haus-
anschlüsse, 9.00 – 13.00, 14.00
– 17.00, Servicepunkt Westfa-
len-Weser-Netz, Rathausstra-
ße 3, Löhne.

Schiene soll Radfahrern den Zugang
zumBahnhof leichtermachen

Von Süden aus geht es nur über eine Treppe in den Bahnhofstunnel. Die SPD-Fraktion
möchte es zumindest Radfahrern leichter machen, ihr Gefährt mitzunehmen.

Judith Gladow

Löhne. Wer im Bahnhof den
Vordereingang an der Nord-
seite nimmt, kann auch ein be-
ladenes Fahrrad – gesetzt alles
läuft gut – mithilfe der Auf-
züge relativ bequem auf den
Bahnsteig befördern. Von der
Südseite sieht das anders aus.
Der Zugang zum Bahnhofs-
tunnel ist eine Treppe.Wer ein
Rad dabei hat, muss es tragen.
Das möchte die Löhner SPD-
Fraktion gerne ändern. Sie hat
darum zur Ratssitzung einen
entsprechenden Antrag for-
muliert.

Durch das 49-Euro-Ticket
werde die Bahn mehr be-
nutzt, auch durch Pendler, die
ihr Fahrrad mitnehmen wol-
len, schreibt die Fraktion in
ihrem Antrag. „Leider gibt es
jedoch auf der Südseite des
Bahnhofstunnels ein gravie-
rendes Hindernis für Radfah-
rer. Seit dem Anbau seitlicher
Metallpaneele ist die Radspur
neben den Treppenstufen

nicht mehr nutzbar.“
Darum schlage die SPD-

Fraktion vor, zumBeispiel eine
Schiene mit U-Profil einzu-
bauen, über die die Räder ge-
schobenwerdenkönnen. „Die-
se Profilschienen werden auch
in vielen anderen Bahnhöfen
verwendet.“ Auch der Zugang
zu den Bahnsteigen könnte so
aus Sicht der SPD verbessert
werden – für den Fall, dass die
Aufzüge nicht nutzbar sind.

„Profilschienen werden
auch in vielen anderen
Bahnhöfen verwendet“

Genau damit hatten Rad-
fahrer schon in der Vergan-
genheit Schwierigkeiten. Eine
kleine Reisegruppe musste et-
wa die schwer bepackten Rä-
der tragen, da der Zug am an-
deren Bahnsteig hielt und ein
schneller Wechsel mit den
Aufzügen nicht machbar ge-
wesenwäre.Siehattensichdar-
aufhinandieNWgewandt.Die

Deutsche Bahn hat damals auf
die Frage, ob nicht Fahrrad-
schienen auch möglich wären
allerdings ablehnend geant-
wortet. Darin sieht die Bahn
eine zu hohe Unfallgefahr und
schließt sie generell aus: „Da
oftmals FahrrädermitGepäck-
taschen und schwere E-Bikes
genutzt werden, besteht hier
eine Sturzgefahr. Die Sicher-
heit aller Reisenden muss hier
gewährleistet sein“, sagte der
Bahnsprecher damals.

Vielleicht ist da ja die Stadt
imUmgangmitderBahnüber-
zeugender. Die SPD-Fraktion
jedenfalls beantragt, dass die
Verwaltung sich mit der Deut-
schen Bahn diesbezüglich in
Verbindung setzt, damit diese
einen verbesserten Zugang
zum Bahnhofstunnel auf der
Südseite prüft und dann auch
zeitnah umsetzt.

Die Verwaltung beschreibt
die Lage vor Ort in ihrem zum
Antrag formulierten Be-
schlussvorschlag ganz ähn-
lich. Zwar gebe es auf der Süd-

seite des Bahnhofs zahlreiche
Möglichkeiten für Radfahrer,
ihr Gefährt dort abzustellen,
„allerdings liegt es für viele
Fahrradfahrer im Trend, ihr
Fahrrad während der Bahn-
fahrt mitzunehmen, um auch
an ihrem jeweiligenZielortmit
ihrem Fahrrad mobil zu sein“,
heißt es dort.

Die in dem Antrag erläu-
terte bauliche Veränderung
könne eine Lösung darstellen,
die mit vergleichsweise gerin-
gem Aufwand umsetzbar
scheine, meint auch die Ver-
waltung.

Der Bahnhofstunnel liege
jedoch inderZuständigkeitder
Deutschen Bahn, es sei aber
möglich, mit dem Bahnhofs-
management in dieser Ange-
legenheit Kontakt aufzuneh-
men und sich für eine Ver-
besserung einzusetzen.

Voraussetzung dafür ist ein
Beschluss des Antrags in der
kommenden Ratssitzung am
Donnerstag, 12. Dezember, ab
18.30 Uhr.

Der südliche Eingang zum Bahnhof soll für Radfahrer zugänglicher werden. Foto: Dirk Windmöller

Nikolaus-Geschenk für den
LöhnerMittagstisch

Löhne. In diesem Jahr konnte
sich Vera Dyck vom „Hermes
Einrichtungs Service“ fast als
Stellvertreterin des Weih-
nachtsmanns betrachten: Am
Nikolaustag überreichte sie
eine Spende von 3.000 Euro
für den LöhnerMittagstisch an
den Lions-Club Löhne.

Die Clubmitglieder Jochen
Meier und Hans-Dieter Brüg-
gemann nahmen mit Gabriele
Riedl vom Mittagstisch-Team
den symbolischen Scheck er-
freut in Empfang. „Bereits seit

2016 unterstützt der Hermes
Einrichtungs Service unseren
Clubmit einerSpende.Fürdie-
se wertvolle Hilfe bei der Fi-
nanzierung des Löhner Mit-
tagstisches sind wir sehr dank-
bar,“ freute sich Lions Präsi-
dent Jochen Meier. Der Löh-
ner Mittagstisch ist nur eines
der sozialen Projekte des
Clubs. Der Finanzierung dient
vor allem dieWeihnachtstom-
bola, für die noch bis zum
Samstag, 14. Dezember, Lose
erworben werden können.

Freuen sich gemeinsam: Jochen Meier (v.l.), Vera Dyck, Hans-Die-
ter Brüggemann und Gabriele Riedl. Foto: Hermes Einrichtungs Service

Weihnachtsbäckerei zugunsten
schwer kranker Kinder

Löhne. „Es ist die 17. Weih-
nachtsbäckerei und darauf bin
ich stolz“, sagt die Organisa-
torin Heike Pönninghaus und
setzt die Hexe in den Zucker-
guss. Gemeinsam mit Mit-
arbeitern der Creditreform
und deren Kindern wurden in
„Karlchens Backstube“ in Bad
Oeynhausen viele leckere
Kunstwerke verziert.

Auch die gesponserte Son-
derportion an Süßigkeiten
durfte nicht fehlen. „Das ist
schon Tradition“, sagt Simo-

ne Böhne, Geschäftsführerin
der Bäckerei, die als Frau Hol-
le den Schnee über die Lebku-
chenhäuser rieseln lässt. Diese
wurden dann an die Familien
schwer kranker Kinder im Ro-
nald-McDonald-Haus überge-
ben. Auch die Leiterin des
Hauses Stefanie Kruse ist stolz:
„Wir sind dankbar, dass es sol-
che Menschen gibt, die unse-
ren Familien den Klinikalltag
etwas leichtermachen, und die
Kinder freuensichüberdievie-
len bunten Kunstwerke.“

Mitarbeiter, Freunde und Kinder der Creditreform Löhne bereiten
die süßen Geschenkhäuser vor. Foto: Heike Pönninghaus
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Schulkinowochen starten
im Januar

Anmeldungen sind ab sofort möglich.
Bad Oeynhausen. Es heißt
wieder Start frei für die „Schul-
kinowochen NRW 2025“. Das
größte filmpädagogische Pro-
jekt des Landes wartet wieder
mit einemumfangreichenPro-
gramm auf. Unter dem Motto
„Zusammen leben. sehen. ler-
nen.“ werden vom 23. Januar
bis 5. Februar die Kinosäle von
mehr als 130 Kinos zu Klas-
senzimmern – und in Bad
Oeynhausen wieder im UCI-
Kino.

Das Projekt mache den
außerschulischen Kultur- und
Lernort Kino erfahrbar, heißt
es in der Mitteilung. Zu je-
dem Film gibt es Unterrichts-
material zum kostenlosen
Download. In der 18. Ausga-
be des Projekts liegt ein
Schwerpunkt auf aktuellen ge-
sellschaftlichen Themen.

Im Wissenschaftsjahr 2025
geht es um das Thema „Zu-
kunftsenergie“. Die „Schulki-
nowochen“ widmen sich die-
sem Thema mit Filmen für al-
le Altersstufen von der Grund-
schule bis zur Oberstufe. Das
Sonderprogramm „17 Ziele –

Kino für eine bessereWelt“ so-
wie Seminare und Fortbildun-
gen ergänzen das Programm.

Eine Sonderreihe der Bun-
deszentrale für politische Bil-
dung zum Thema „Extreme
Wege – Radikalisierung jun-
ger Menschen im Film“ wirft
einen Blick auf die von Extre-
mismus ausgehenden Gefah-
ren für die freiheitlich-demo-
kratische Grundordnung.

Das Programm zeigt aber
auch, wie sich die Radikalisie-
rung durch positive Einfluss-
nahme stoppen lässt. Kurz-
filmprogramme zur „Magie
der Animation“ oder zu „Was-
serwelten“ ermöglichen be-
reits Vorschulkindern, ihren
ersten Kinobesuch zu erleben.

Schülerinnen und Schüler
können am Filmkritikwettbe-
werb von spinxx.de, dem On-
linemagazin für jungeMedien-
kritik, teilnehmen und Preise
gewinnen. Weitere Infos gibt
es unter www.schulkinowo-
chen.nrw.de. Außerdem steht
das Projektteam im LWL-Me-
dienzentrum unter Tel. 0251
5913055 zur Verfügung.

Notdienste
Apotheken
Schwanen-Apotheke, 9.00,
Herforder Str. 4, Löhne, Ort,
Tel. 8744.

Ärzte
Ärztlicher Notdienst, bundes-
weit Tel. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis am
Klinikum Herford, 13.00 bis
22.00, Klinikum, Schwarzen-
moorstraße 70.

Augenarzt
Augenärztlicher Notdienst,
Augenambulanz, Klinikum
Rosenhöhe, An der Rosenhö-
he 27, Bielefeld.

HNO
Notdienst, ab 22.00 bis 8.00:
Klinikum Bielefeld-Mitte,
Teutoburger Str. 50, Bielefeld,
Tel. 0521 5810 und Klinikum
Minden, Hans-Nolte-Str. 1,
Minden, Tel. 0571 7900, Bie-
lefeld.
Fr. Schulte Holthausen, 13.00
bis 22.00, tel. Voranmeldung,
Schulte Holthausen (Gemein-
schaftspraxis Wrede/Reine-
ke), Berliner Str. 68, Herford,
Tel. 05221 56107.

Kinderarzt
Kinderärztlicher Notdienst,
ab 20.00 Kinderklinik im Kli-
nikum Herford, Tel. 05221
942544.
Dr. med. Franziska Sudbrak,
13.00 bis 20.00, tel. Voran-
meldung, Kirchstraße 10,

Spenge, Tel. 05225 3748.

Zahnarzt
Zahnärztlicher Notfalldienst,
Herford, Tel. 01805 986700.

Sonstige Notdienste
Frauenhaus, erreichbar Tag
undNacht,Herford,Tel. 05221
23883.
Babykörbchen/Babyklappe,
Babysanonymundstraffreiab-
geben, rund um die Uhr, Ba-
bykörbchen, Hauptstr. 128,
Hüllhorst, Tel. 05744 509050.
Telefonseelsorge, Tel. 0800
1110111.
Tierheim Vlotho, 8.00bis9.00,
12.00 bis 13.00, 16.30 bis 17.00,
Brommersiek 18, Vlotho, Tel.
05733 5665.
Weißer Ring Kreis Herford,
8.00 bis 18.00, Hilfe für Kri-
minalitätsopfer, Tel. 0151
65107090, Herford.
Sozialpsychiatrischer Dienst,
8.30 bis 22.00, Borriesstr. 1,
Herford, Herford, Tel. 05221
131608.
Frauenberatung und Notruf
gegen Gewalt, 9.00 bis 10.00,
Tel. 8899000, persönliche Be-
ratung nach telefonischer Ver-
einbarung, Frauenberatungs-
stelle, Rennstraße 15, Her-
ford.
Deutscher Kinderschutz-
bund, 14.00 bis 20.00, Kin-
der- und Jugendtelefon, Num-
mer gegen Kummer: 116111,
anonym, kostenloser Anruf.
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.

Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
den untenstehend genannten Prospekt
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 27
oder Fax (05 21) 5 55-6 31


